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4. Kardiologisch-Psychiatrisches 

Symposium

Abteilung für Innere Medizin/
Schwerpunkt Kardiologie

Abteilung für Psychiatrie 
und Psychotherapie

22. Januar 2025 | Klinik Hennigsdorf



Dr. med. Franziska Goerke-Arndt Oberärztin der Abteilung für 

Psychiatrie und Psychotherapie, Oberhavel Kliniken, Klinik Hennigsdorf 

Priv.-Doz. Dr. med. Maria-C. Jockers-Scherübl Leitende Chefärztin, 

Chefärztin der Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie, Oberhavel 

Kliniken, Klinik Hennigsdorf

Dr. med. Hans-Heinrich Minden Chefarzt der Abteilung für Innere 

Medizin/Schwerpunkt Kardiologie, Oberhavel Kliniken, Klinik Hennigsdorf

Prof. Dr. med. Christian Otte Lehrstuhlinhaber für Psychiatrie und 

Psychotherapie, Charité – Universitätsmedizin Berlin, CBF

15.30 Uhr Ankommen mit Getränken und Kuchen      

16.00 Uhr Begrüßung und Einleitung

 Maria-C. Jockers-Scherübl, Hans-Heinrich Minden  

 16.10 Uhr Komorbide Depression bei internistischen 

 und anderen körperlichen Erkrankungen 

 Christian Otte  

17.00 Uhr Was hilft außer Pillen bei Depressionen 

 und körperlicher Erkrankung? 

 (Esketamin, DIGAs, Sport u. a.)

  Franziska Goerke-Arndt 

17.45 Uhr Ursachen des akuten und chronischen 

 Koronarsyndroms – eine komplexe 

 Risikokonstellation

 Hans-Heinrich Minden 

18.15 Uhr  Diskussion 

18.45 Uhr  Schlusswort | Ende der Veranstaltung

 Maria-C. Jockers-Scherübl, Hans-Heinrich Minden

 Im Anschluss an die Veranstaltung sind Sie zu einem

 Imbiss eingeladen.

wir möchten Sie sehr herzlich zum nunmehr vierten 

gemeinsamen Symposium der Abteilungen für Psychiatrie/

Psychotherapie und Innere Medizin/Kardiologie der 

Oberhavel Kliniken einladen.

Im ersten Beitrag werden wir uns einem Thema von großer 

Bedeutung zuwenden, mit dem jeder praktisch tätige Arzt 

in der täglichen Arbeit immer wieder zu tun hat: komorbide 

depressive Erkrankungen bei internistischen und anderen 

körperlichen Erkrankungen, die mit über deren Prognose 

bestimmen. Wir freuen uns sehr, dass wir mit Professor 

Christian Otte von der Charité CBF einen ausgewiesenen 

Experten für das Thema gewinnen konnten.

Die Behandlung der therapieresistenten Depression 

bleibt eine Herausforderung, insbesondere bei 

zusätzlicher schwerer körperlicher Erkrankung. Hier 

können Esketamin, die Vagusnervstimulation und andere 

alternative Behandlungsmethoden eine bedeutende Rolle 

spielen. Auch die digitalen Gesundheitsanwendungen 

können eingesetzt werden, was Vorteile im Hinblick auf 

Behandlungsdauern und Wechselwirkungen bringen kann.

Am Beispiel des akuten und chronischen Koronarsyndroms 

möchten wir die verschiedenen komplexen 

Risikokonstellationen einschließlich des Stellenwertes 

emotionaler Faktoren für die Pathogenese von Herz-

Kreislauf-Erkrankungen weiter vertiefen. 

Wir hoffen, dass wir Ihr Interesse wecken können und 

freuen uns sehr auf Ihr Kommen und die anschließende 

Diskussion.

Priv.-Doz. Dr. med.   Dr. med. 

Maria-C. Jockers-Scherübl  Hans-Heinrich Minden 

Chefärztin der Abt.    Chefarzt der Abt. 

für Psychiatrie und für Innere Medizin/Schwerpunkt   

Psychotherapie Kardiologie 

Sehr geehrte 

Kolleginnen und Kollegen,4. Kardiologisch-Psychiatrisches Symposium

Programm 

Referenten

Mittwoch, 22. Januar 2025


